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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT OBERBERGKIRCHEN

STAATLICHE HILFEN FOR DIE DURCH DEN NA­
DELHOLZ BORKENKÄFER GESCHADIGTEN WALD­
BESITZER

Die gegenwärtige SChadensgebietsauswei­
sung endet am 31. Juli 1986.

ANMELDUNG LANDWIRTSCHAFTLICHER ZUGMA­
SCHINEN

Bis spätestens 29. August sind die
landwirtschaftlichen Zugmaschinen, die
im bevorstehenden Winterhalbjahr zur
Hauptuntersuchung gemäß § 29 StVZO fäl­
lig sind und daher dem TüV vorgefahren
werden mOssen.
Die Aruneldungen können direkt bei der
Verwaltungsgemeinschaft (08637/851)
oder während der Anlaufzeiten bei den
Mitgliedsgemeinden Lohkirchen: 08637/
213, Schönberg: 08637/377, Zangberg:
08636/291) erfolgen.

AUS DEM STANDESAMI

Die Regierung von Oberbayern hat uns
gebeten, darauf hinzuweisen, daß Schnee­
bruchschäden, WindwUrfe und die Trocken­
heit der vergangenen Jahre zu einer Mas­
senvermehrung der Nadelholzborkenkäfer
geführt hat.
Die notwendigen Bekämpfungsrnaßnahmen
können von den geschädigten Waldbesit­
zero ohne staatliche Hilfen nicht bewäl­
tigt werden. Aus diesem Grunde wurde
der Regierungsbezirk Oberbayern zum
Schadensgebiet erklärt.
Die nlchtstaatlichen Waldbesltzer erhal­
ten fUr die notwendigen Forstbetriebsar­
beiten staatliche Hilfen fOr

die Bekämpfung der Nadelholz-Borkenkä­
fer,
das Räumen von unverwertbarem Kata­
strophenholzanfall
und die Wiederaufforstung kulturfähi­
ger Schadensflächen

. Benötigt
schrift
amtliche

werden lediglich Name und
des Fahrzeughalters und
Kennzeichen.

An­
das

Zuständig fOr die Beratung und Entgegen­
nahme von Zuschußanträgen sind die
Staatlichen Forstämter.

Geburten:
Michaela Mayer, Oberbergkirchen ,
Christine Unterholzner, Oberbergkirchen

Geschäftsstelle, Hofmark 28, 8261 Oberbergkirchen . Tel. 086371851 . ÖffnungSl,: Mont.· Freit. 8 ·12 Uhr Donnerst. auch 14 ·18 Uhr



Eheschlie ßungen:
Huber Georg, Schönberg und Wiedemanf'l
Waltraud, Muhldorf a. Inn,
Radlbrunner Franz Xaver, zangberg und
Mayer Anna Haria, Emertsham.

GEMEINDE OBERBERGKIRCHEN

Sterbefalle:
WOndisch Mathilde, Oberbergkirchen,
Kuhn Mina, Oberbergkirchen,
Esterl Franz Xaver, Schönberg

OBERGABE DES KINDERSPIELPLATZES

Offizielle übergabe des

Kinderspielplatzes nG

Abschluß der umfangrei-

chen Ausbesserungsarbei-

ten.

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS­
SITZUNG

~n Gemeinderatsmitgliedern wurde
vorgetragen, daß es beim Grund- und
Teilhauptschulverband Oberbergkirchen
jZangberg fast zur Bildung einer kombi­
nierten 5. und 6. Klasse geführt hätte.
Schuld daran sind die geringen SchOler­
zahlen. Vor Wochen zeichnete es sich
noch ab, daß die korrunende 5. Klasse
aus lediglich 7 (!) Schülern bestehen
werde. Zwischenzeitlich kann man wieder
von 9 Schülern ausgehen.
Nach Informationen von Schulleiter
Günther Thalhammer hat das Kultusmini ­
sterium die Klasse für das kommende
Schuljahr wieder genehmigt. In Zukunft
wird man sich jedoch einiges Oberlegen
müssen, um kOnftig die Teilhauptschule
Oberbergkirchen und zangberg abzusi­
chern. In den letzten Jahren war es
regelmäßig ein Zittern.

- beschlosGen wurde die hau~Llä~l."",,,,·~_·

zung 1984.

- Einstimmig wurde die Verwaltung be­
auftragt, bei der Regierung von Ober­
bayern die Aufnahme in den Kindergar­
ten-Bedarfsplan zu beantragen.

- Abgelehnt wurde der Antrag der Grünen
auf Erlaß einer Baumschutzverordnung.

Bewilligt wurde ein Zuschußantrag
der Rottaler Blaskapelle . Der Gemeinde­
rat einigte sich, 20% der Anschaffungs­
kosten eines B-Basses und eines Saxo­
phonsatzes zu übernehmen.

Veranstaltungen - Termine

15.08. Hallenfest der JU beim Gasthaus
Ottenloher in Ir!, Beginn 18.00
Uhr mit der Kapelle "Bavarien
Tops"

19.08. Ausflug der Rottaler Blaskapelle
Ausflugsziel: Weihenlinden und
Simsee bei Rosenheim. Anmeldung:
S.Wittmann. (08637/858).



GEMEINDE LOHKIRCHEN

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS­
SITZUNG

- Genehmigt wurde der Bauantrag von
Herrn Hubert Kaiser irl1 Baugebiet "West".

- Keine Einwände \vurden gegen den ge­
meinsamen Flächennutzungsplan der Ver­
waltungsgemeinschaft Rohrbach erhoben.

- Der Antrag der Grünen auf Erlaß einer
Baumschutzverordnung wurde zur Kenntnis
genommen.

- Hinsichtlich des Ausbaus der Lukasöder
Straße wurde Bürgermeister Gillhuber
beauftragt, mit dem Landratsamt Mühldorf
a. Inn vor dem Erlaß der Erschließungs­
beitrags-Bescheide das eine oder andere
Problem zu klären. Unter Umständen soll
ein gemeinsames Gespräch zwischen den
Anliegern, der Gemeinde und dem Land­
ratsamt stattfinden.

- Mit Wirkung vom 1. August 1984 \\1Urde
Gemeindearbeiter Hausperger ganztags
- 40 Stunden wöchentlich, angestellt.

- Die Ingenieurleistungen für die Er­
richtung der Erdklärbeckenanlage werden
auf Vorschlag von Bürgermeister Gillhu­
ber beschränkt öffentlich ausgeschrie­
ben.

- Auf Vorschlag von Gemeinderat Eder
wird an die Schulbushaltestelle in der
Ortschaft eine kleine Tafel mit der Auf­
schrift "Plakatieren verboten" ange­
bracht.

- Gemeinderat Eder regte außerdem an,
nach Übernahme der Gemeindeverbindungs­
straße Oberbergkirchen - Loipfing beim
Landkreis zu beantragen, in verschiede­
nen Bereichen Geschwindigkeitsbegrenzun­
gen aufzustellen.

EINE BAUPARZELLE IST NOCH ZU HABEN

Die Gemeinde Lohkirchen weist darauf
hin, daß im Neubaugebiet "Schmiedleiten"
noch eine Bauparzelle zu vergeben ist.
Interessierte Bürger bitte sofort bei
Bürgermeister Gillhuber melden.

85-JÄHRIGES GRüNDUNGSFEST MIT FAHNENWEIHE DER "EICHENLAUB"-SCHüTZEN



Drei Tage dauerten die Feierlichkeiten
aus Anlaß des 85-jährigen Gründungsfes­
tes mit Fahnenweihe der "Eichenlaub"­
Schützen in der Gemeinde Lohkirchen.
Während der ausgiebigen Feierlichkeiten
wartete der traditionsbewußte Verein
mit zahlreichen überraschungen auf. Eine
dieser überraschungen dürfte sicherlich
die über 100 Mann starke SChützenkompa­
nie und die Stadtkapelle Schwaz aus Ti­
rol gewesen sein.

Die Feierlichkeiten dürften weit über
die Landkreisgrenzen hinaus einen impo­
santen Eindruck hinterlassen haben. Ein
wirklich gelungenes Fest dank einer prä­
zisen und hervorragenden Organisation
des Vereins, allen voran des 1. Schüt­
zenrneisters Hans KOller.

Veranstaltungen - Termine

15.08. Fußballdorfmeisterschaft der Ver­
eine und Hufeisenzielwurf-Tur­
nier, Ausrichter: Krieger- und
Soldatenkameradschaft Lohkirchen
13.00 Uhr Qualifikationsspie­
le
15.00 Uhr Endspiele
von 14.00 bis 20.00 Uhr Hufeisen­
zielwerfen (Einzelwertung)
ab 19.00 Uhr gemütliches Beisam­
mensein mit Preisverteilung im
Gasthaus Stürzer, bei schönem Wet­
ter im Biergarten.
Alle Einwohner sind herzlichst
eingeladen!

GEMEINDE SCHÖNBERG

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS­
SITZUNG

- Der Antrag der Grünen auf Erlaß einer
Baumschutzverordnung wurde zur Kenntnis
genommen. Nach Ansicht der Gemeinderats­
mitglieder besteht überhaupt kein Anlaß,
so eine Verordnung zu erlassen.

- Besprochen wurde der Erlaß eines Wap­
pens. Zu einer Entscheidung konnte sich
der Gemeinderat jedoch noch nicht durch­
ringen.

VERZöGERUNG BEIM BAU DER SCHULSPORTAN­
LAGEN UND DES BETRIEBSGEBÄUDES

Bürgermeister Senftl informierte den
Gemeinderat über den derzeitigen Sach­
stand. Kreisbaumeister Aicher, so Bür­
germeister Senftl, hat beim Betriebsge­
bäude einiges auszusetzen. So gefällt
ihm der Eingang dese Gebäudes auf der
Südseite und die Untergliederung der
Fenster nicht.

Auf Frage von Gemeinderat Walter Bichl­
maier wurde geantwortet, daß Kreisbau­
meister Aicher mit Sicherheit keine
rechtliche Grundlage dafür habe, eine
Änderung der Planung, bezogen auf diese
beiden Punkte, von der Gemeinde zu ver­
langen. Dies seien vielmehr typische
Geschmacksfragen. Auf Antrag von Herrn
Bichlmaier wurde schließlich beschluß­
mäßig an der ursprünglichen Planung
festgehalten.

Verzögerungen habe auch ein Schreiben
der Erzbischöflichen Finanzkammer ver­
ursacht. Die Erzbischöfliche Finanzkam­
mer macht die Unterschrift auf den Bau­
anträgen davon abhängig, daß die Ge­
meinde eine zweiseitige Vereinbarung
unterzeichnet.
Bürgermeister Senftl legte den Gemein­
deräten dar, daß die meisten Forderun­
gen der Erzbischöflichen Finanzkammer
gar nicht zutreffen.

Sollten das Kreisbauamt und die Erzbi­
schöfliche Finanzkammer die Baumaßnahme
w~iterhin verzögern, dürfte ein Beginn
der notwendigen Bauma ßnahme in diesem
Jahr stark in Frage gestellt sein.

Veranstaltungen - Termine

12.08. Pokalturnier der Ortsvereine
und der Freiwilligen Feuerwehr
Schönberg . Die Vorspiele begin­
nen um 9.00 Uhr. Ab 13.00 Uhr
Spiel um die Plätze 1 bis 4,
anschließend ab 15.00 Uhr Som­
mernachtsfest auf dem Dorfplatz
mit Tanz und Musik. Ab 19.00
Uhr spielt das Holzland-Duo.
Eintritt ist frei!!!!
Das Ganze steht unter der
Schirmherrschaft von 1. Bürger­
meister Otto Senftl.
Die Bevölkerung ist herzlichst
eingeladen!



GEMEINDE ZANGBERG

ERWEITERUNG DES BAUGEBIETES "ZELGER BERG"

Einstimmig sprach sich der Gemeinderat dafür aus. das Bebauungsplan-Verfahren fur
die Erweiterung des "ZeIger Berges 11 in östlicher Richtung (ZeIger Berg III) einzulei­
ten. IA:!r Planent'WUrf des IngenieurbUros Kritschel vom 10. Juli 1984 wird zur Stel­
lungnahme nach § 2 Abs. 5 BBauG an sämtliche Träger öffentlicher Belange geschickt.
Die Gemeinde macht darauf aufmerksam, daß ab sofort bis Ende Oktober 1984 sowohl die
zuständigen Sachbearbeiter in der Verwaltungsgemeinschaft als auch Bürgermeister
Märkl allen interessierten GemeindebUrgern gerne Auskünfte ober das neue Baugebiet
bzw. ober die Erweiterung des Baugebietes "ZeIger Berg" gibt.

ZELGER - BERG

AUSZUG AUS DER LETZTEN
SITZUNG'

- Genehmigt wurden die Bauanträge Lore
Weberling, GeländeaufschUttung und Se­
bastian Huber, Verlängerung der Halle.

- BUrgermeister Märkl wurde beauftragt,
bis zu einer der nächsten Sitzungen
eine Ehrenordnung zu entwerfen.

- Für die Schule zangberg wurde die
Anschaffung eines Fernsehers mit Video­
gerät beschlossen. Der Bayerische Rund­
funk bezuschußt den Kauf mit 50%.

- Zur Restaurierung von Gemälden wurde
dem Kloster St. Josef ein Zuschuß von
5% der Restaurierungskosten zugesagt.

:" ,.' ...",
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werden auf

VERKEHRSRECHTLICHE MASSNAHMEN AN DER
KREUZUNG

Auszugsweise gab BUrgermeister Märkl
ein Protokoll Uber eine gemeinsame
Ortsbesichtigung der gefährlichen
Kreuzung mit Vertretern des Straßenbau­
amtes Rosenheim. der Polizeiinspektion
MUhldorf, des Landratsamtes, der Schul­
leitung und des Elternbeirates bekannt.
Es wird festgehalten , daß das Straßen­
bauamt seinerseits alle im Zuge der
Ortsbesichtigung gemachten Versprechun­
gen eingehalten hat.



Aus Richtung Lohkirchen kommend, wurde
kurz nach der Ortstafel die Geschwin­
digkeitsbegrenzung von 50 km/h zusätz­
lich auf der Fahrbahn angebracht.

Im Kreuzungsbereich wurde eine SchUler­
lotsenfurt auf der Fahrbahn markiert.
Gleichzeitig wurden fUr beide Fahrt­
richtungen die Verkehrszeichen 356
"Sc)1Ulerlotsen" mit Vorankündigung auf­
gestellt.

Die Fahrbahn wurde behelfsmäßig, um
1,5 m nach Westen verbreitert.

Nun, so BUrgermeister Markl, werde die
Gemeinde angehalten, ihre Zusage zu
erfUllen. Und zwar müßten nach genaue­
rer Absprache mit der Polizeiinspektion
die nichtamtlichen Zeichen "Gas weg:
Schule" und "Danke" aufgestellt werden.

Der Gemeinderat stimmte dem zu und be­
auftragte Bürgermeister Markl, die
Schilder zu besorgen.

0000000000000000000000000000000000000000000000000

Am 17. August 1984 eröffnet Fräulein Felizitas

GebIer, Gehertsham 2, 8261 Schönberg, LIZI'S

FRISIERSTUBE (Damen und Herrensalon) .

Gesc h äftszeite n :

Dienstag: 8 .00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch: 12.00 bis 18.00 Uhr

Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr

Samstag: 7.00 bis 11.00 Uhr

Telefonische Vereinbaru ng unter der Nummer

08637/7176 möglich.

Die Verwaltu ngsgemeinschaft Oberbergkirchen

wünscht Fräulein Felizitas GebIer viel Erfolg!
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